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[ˈraɪ̯çlɪç]

5.264 Kundinnen und Kunden

461 Ehrenamtliche

40 Zivildienstleistende

393 Praktikantinnen und Praktikanten

 851  Mitarbeiterinnen & Mitarbeiter

7.868 Beratungskontakte

13.132 Kundinnen und Kunden

1.745 Menschen sind 
        in der CS tätig

CS Kennzahlen

Auf einen Blick 

wurden im Jahr 2021 betreut, beraten und begleitet und

Auf einen Blick

auffangenauffangen
[ˈaʊ̯fˌfaŋən]

wohlfühlenwohlfühlen
[v̍o ː l̩fy ː lən]

dazugehörendazugehören
[daˈt͡suːɡəˌhøːʁən]

ehrlichehrlich
[ˈe ː ɐ̯lɪç]

erreichenerreichen
[ɛɐ̯̍raɪ̯çn̩]

gelingengelingen
[ɡəˈlɪŋən]
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# mehr Raum#mehrRaum

Das CS Hospiz Rennweg (Beratungsstelle, Mobiles Palliativteam, 

Palliativstation, Hospizteam der Ehrenamtlichen, Roter Anker, Be-

gleitung in der Trauer) betreut seit mehr als 25 Jahren schwerst-

kranke Menschen mit weit fortgeschrittener, unheilbarer Erkran-

kung und begrenzter Lebenserwartung. Seit der Gründung 1995 ist 

die Betreuung stetig gewachsen.

Hospiz ist mehr als ein Ort  

#mehrRaum für #Hospizbegleitung in Wien Hospiz ist mehr als ein 

Ort, Hospiz ist eine Haltung – die Lebensqualität in allen Dimensi-

onen des Lebens bis zuletzt verwirklicht. Menschen mit Demenz 

haben besondere Anforderungen am Ende des Lebensweges. Aus 

diesem Grund baut die CS Caritas Socialis die Hospizbetreuung 

und -begleitung aus. Die neue CS Kalksburg wird den Hospizan-

forderungen von Menschen mit Demenz Rechnung tragen und er-

möglicht ihnen, sich so schmerzfrei wie möglich aus dieser Welt zu 

verabschieden.

www.hospiz.wien

 Hospiz & Palliativ Care
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betreute Klientinnen und Klienten

betreute Hospizgäste

Beratungen

Personen suchten Hilfe und Unterstützung in der Beratungsstelle, 
konnten jedoch aus Kapazitätsgründen nicht vom Mobilen  
Palliativteam oder auf der Palliativstation betreut werden. 

Jahre – Durchschnittsalter der betreuten Klientinnen und Klienten

verstorbene Hospizgäste

Angehörigen- und Trauerbegleitungen

Angehörigen- und Trauerbegleitungen

Personen wurden vom Mobilen Palliativteam 
und auf der Palliativstation betreut

in Betreuung verstorben

stationäre Betreuungstage

Stunden wurden geleistet

Jahre – Durchschnittsalter der Hospizgäste

299

266

2.910
345

71

202

171

3.733

530

594

92

31.452

72

Mobiles Palliativteam

Beratungsstelle Hospiz

Palliativstation

In der oft schwierigen Phase des letzten Lebensweges bietet das CS Hospiz 
Rennweg Hilfe: Bestmögliche Schmerzbekämpfung, professionelle Pflege, psy-
chosoziale und spirituelle Begleitung ermöglichen Lebensqualität, Geborgenheit 
und vor allem Würde bis zuletzt. Die Teams des CS Hospiz Rennweg betreuen zu 
Hause und stationär schwerkranke Menschen mit begrenzter Lebenserwartung, 
die nach menschlichem Ermessen nicht mehr geheilt werden können.

Personen wurden im CS Hospiz Rennweg betreut  
und begleitet

Personen sind in Betreuung verstorben

Ärztinnen und Ärzte sind als Palliativmedizinerinnen  
und -mediziner in der gesamten CS eingesetzt

1.445
718

9

CS Hospiz Rennweg

CS Hospiz Rennweg in Kooperation mit dem Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern Wien

wohlfühlen
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Treffen der Angehörigenrunde

Kinder und Angehörige wurden begleitet

Stunden Beratungsgespräche

Schulprojekte

Trauergruppen für Kinder und ihre Angehörigen

für angehörige Erwachsene

Trauernde wurden nach dem Tod ihrer  
Angehörigen telefonisch kontaktiert

7

354
2.551

7
je 4

4

543

Roter Anker

Begleitung in der Trauer

ehrenamtlich Engagierte

Stunden wurden geleistet

76
7.003

Hospizteam der Ehrenamtlichen

begleitenbegleiten
[bə̍ɡlaɪ̯tn̩]

erneuerterneuert
[ɛɐ̯̍nɔɪ̯ɐt]

zusammenstehenzusammenstehen
[t͡suˈzamənˌʃteːən]

zusammenwachsenzusammenwachsen
[t͡suˈzamənˌvaksn̩]

stolzstolz
[ʃtɔlt͡s]

wahrnehmenwahrnehmen
[ˈvaːɐ̯ˌneːmən]

auffangenauffangen
[ˈaʊ̯fˌfaŋən]
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Betreuung und Pflege
(Schwerpunkt Demenz)

Menschen mit verschiedenen Krankheiten haben unterschiedli-

che Betreuungsbedürfnisse. Die CS hat in Österreich Modellein-

richtungen für Menschen mit Demenz geschaffen. Entscheidend 

für die Wahl der Einrichtung – ob spezialisierte Demenzbetreuung 

oder integrative Begleitung – ist immer die jeweilige Situation der 

erkrankten Person.

Menschen mit Demenz sollen an der Gesellschaft teilhaben kön-

nen. Dazu ist es nötig, das Bewusstsein für die Probleme, aber 

auch für die Fähigkeiten und Bedürfnisse von Menschen mit 

Demenz zu fördern und das Thema Demenz zu enttabuisieren. 

Durch die Sensibilisierung der Gesellschaft und konkreten Unter-

stützungsangeboten wird die gelebte Solidarität gestärkt. Die CS 

ist Initiatorin verschiedener Demenz-Projekte:

// Aktionswoche & Netzwerke demenzfreundliche Bezirke 

// Demenzfreundliche Gottesdienste

// Ehrenamtliche Demenzwegbegleiterinnen und -begleiter

menschen.
leben.
stärken.

menschen.
leben.
stärken.
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Beratungsservice Pflege und Demenz Integrative Pflege und Demenzbetreuung

CS Betreuung zu Hause

persönliche und online  
Beratungsgespräche oder E-Mail-Beratungen

betreute Bewohnerinnen und Bewohner

Besucherinnen und Besucher/Tagesgäste

Klientinnen 
und Klienten

617 Heimhilfe-Klientinnen und Klienten
349 Hauskrankenpflege-Klientinnen und Klienten
172 Besuchs-/Begleitdienst-Klientinnen und Klienten
     1 Reinigungsdienst-Klientin

153.207 Stunden Heimhilfe
133.900 Stunden Hauskrankenpflege
    17.756 Stunden Besuchs- und Begleitdienst 
            7 Stunden Reinigungsdienst

Betreuungstage

Prozentanteil Pflegestufe 6+7

Besuchstage

betreute Bewohnerinnen und Bewohner 

Einsatzstunden

2.068

360

143

1.139
73.538

31,9

8.754

13

304.870

Das CS Beratungsservice unterstützt und begleitet Betroffene und Angehörige bei allen 
Fragen zu Pflege und Betreuung älterer und chronisch kranker Menschen, speziell mit 
Demenzerkrankungen.

In den Wohnbereichen der stationären Pflege betreut die CS Caritas Socialis in Lang- und Kurz-
zeitbetreuung Menschen, die rund um die Uhr Unterstützung brauchen. Der betreute Mensch mit 
seiner Geschichte und seinen Wünschen steht im Mittelpunkt. Seine Bedürfnisse sind der Maß-
stab für professionelle Pflege und Betreuung nach dem Pflegemodell der Mäeutik. Individuelle 
Unterstützung, die die Selbstständigkeit fördert, ist unser Ziel.

Die CS Tageszentren für Seniorinnen und Senioren bieten älteren Menschen tagsüber eine Ein-
bindung in eine soziale Gemeinschaft mit einem reichhaltigen Aktivierungs- und Therapiepro-
gramm. Wohnen bei der CS: Selbstbestimmtes Leben senior:innengerecht in unmittelbarer Nähe 
der CS Pramergasse.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Betreuung zu Hause begleiten ältere und 
chronisch kranke Menschen in ihrer vertrauten Umgebung zu Hause. Sie sind „zu Gast“, 
vermitteln Sicherheit, Geborgenheit und sorgen für Wohlbefinden.

Wohnbereiche

Tageszentren für Seniorinnen und Senioren

Wohnen bei der CS

wahrnehmen
12
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Spezialbetreuung für Menschen mit Demenz

Spezialbetreuung für Menschen mit 
Multipler Sklerose

Demenzbetreuung ist ein Schwerpunkt aller CS Einrichtungen. Manchmal reicht der integrative 
Betreuungsansatz nicht aus und es wird eine spezialisierte Demenzbetreuung notwendig.

Ehrenamtliche Demenzwegbegleiterinnen und -begleiter haben eine spezielle Ausbildung für 
Demenzwegbegleitung und sind stundenweise zu Hause oder in den spezialisierten Einrichtun-
gen der CS Caritas Socialis tätig.

Das MS Tageszentrum bietet einmalige Möglichkeiten, Therapie und Gemeinschaftsleben tags-
über zu verbinden. Die Multiple Sklerose Langzeitpflege und die CS Betreuung zu Hause ar-
beiten eng mit dem MS Tageszentrum zusammen und garantieren so einen optimalen Transfer 
zwischen den verschiedenen Gliedern des Pflegenetzes.

Bewohnerinnen und Bewohner

Bewohnerinnen und Bewohner

Tagesgäste

Tagesgäste

Betreuungstage

Prozentanteil Anteil Pflegestufe 6+7

Betreuungstage

Prozentanteil Anteil Pflegestufe 6+7

Besuchstage

Besuchstage

Bewohnerinnen und Bewohner

Betreuungstage

63

31

101

65

14.348
74,6

9.790
54,80

5.979

3.575

36
10.734

Wohnbereiche

Multiple Sklerose-Wohnbereich

Tageszentren

Multiple Sklerose-Tageszentrum

Wohngemeinschaften

Ehrenamtliche Demenzwegbegleiterinnen 
und -begleiter

neue Demenzwegbegleiterinnen  
und -begleiter wurden ausgebildet

Stunden wurden neue Demenzwegbegleiterin-
nen  und -begleiter ausgebildet

Demenzwegbegleiterinnen und -begleiter 
sind im Einsatz (6.244 Stunden).

8 
640 

59

begleiten14
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Die CS Caritas Socialis ist für Kinder und Jugendliche da – am Be-

ginn und am Ende ihres Lebens. Mit dem CS Haus für Mutter und 

Kind (MUKI) hilft die CS Kindern, die mit ihren Müttern Zuflucht im 

MUKI gefunden haben, den Start in ein neues Leben zu ermögli-

chen.

Der Rote Anker unterstützt Kinder und Jugendliche, die mit dem 

Tod eines geliebten Menschen konfrontiert sind. Der Rote Anker 

hilft, wieder Halt zu finden. Dieses Angebot ist für die Familien kos-

tenlos und wird zur Gänze aus Spenden finanziert.

In den CS Kindergärten wird ein solidarisches Miteinander geför-

dert. Die CS Caritas Socialis ist ein Lebensort für Generationen. Kin-

der, Jugendliche, Seniorinnen und Senioren, Angehörige und Mitar-

beiterinnen und Mitarbeiter lernen von- und miteinander.

Unterstützung & Begleitung 
von Familien und Kindern

verliebenverlieben
[fɛɐ̯ˈli ːbn̩]

ermöglichenermöglichen
[ɛɐ̯̍møːklɪçn̩]

gebraucht werdengebraucht werden
[ɡə̍bʁaʊ̯xt]  [v̍eːɐ̯dn̩]

eigenständigeingenständig
[ˈaɪ̯ɡn̩ˌʃtɛndɪç]

spürenspüren
[ˈʃpyːʁən]

zusammenbauenzusammenbauen
[t͡suˈzamənˌbaʊ̯ən]stolzstolz

[ʃtɔlt͡s]
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CS Haus für Mutter und Kind (MUKI) CS Kindergarten

Sozialer Hilfs- und Beratungsdienst
Beratung für Frauen und Familien 

Roter Anker

Mütter + Kinder wurden betreut

betreute Kinder

Klientinnen und Klienten

Schulprojekte wurden vom Roten Anker durchgeführt

Jahre Durchschnittsalter der Frauen + Kinder

Gruppen

Beratungsgespräche

Kinder und Angehörige wurden vom 
Roten Anker psychotherapeutisch betreut

Frauen + Kinder konnten in neue Unterkünfte übersiedeln

Personen im Kleiderlager eingekleidet

Trauergruppen für Kinder und ihre Angehörigen

für angehörige Erwachsene

Stunden Beratungsgespräche
Lebensmittelpakete ausgeteilt

25+35 161

1.742
7

25+2 8

2.234
354

10+14

1.849
4
4

2.551350

Frauen fassen im MUKI wieder neuen Mut, um gemeinsam mit Kindern den Weg in ein selbststän-
diges Leben zu finden. Im Sinne Hildegard Burjans werden Frauen gestärkt auf eigenen Füßen zu 
stehen und daran zu glauben: Ich bin jemand und ich kann etwas leisten!

In den CS Kindergärten wird den Kindern die Möglichkeit gegeben, ihre Neugierde, ihre Begeisterung 
und ihre Fähigkeiten zu entwickeln. Ziel ist es, die Kinder gemeinsam mit den Eltern in ihrer Entwicklung 
zu begleiten. Durch Impulse und Ideen werden die Kinder angeregt, sich zu entfalten und Neues zu 
entdecken.

Wird in der Vereinigung  
Katholischer Kindertagesheime geführt

Die CS Beratungsdienste bieten Menschen in Notsituationen diskrete und kostenlose Beratung 
und materielle Unterstützung.

Der Rote Anker ist eine Einrichtung des CS Hospiz Rennweg und hilft Kindern und  
Jugendlichen, die mit dem Tod eines geliebten Menschen konfrontiert sind.

auffangen
18 19

18 19



Personal

MITARBEI-

TER:INNEN

EHRENAMT-

LICHE*
PRAKTIKANT:IN-

NEN

ZIVILDIENST-

LEISTENDE

Hospiz &

Palliative Care

(+Hospizärztinnen- und ärzte)

47 76 38 2

Sitzwache 36

Betreuung zu Hause 327 17 82 1

Stationäre Pflege & Betreuung 248 152 218 20

CS Tageszentren 37 12 23 6

CS Wohngemeinschaften 36 10 29 4

Demenzwegbegleiterinnen  

und -begleiter
59

Sozial Pastorale Dienste 8 18

CS Haus für Mutter und Kind 7 3

MA Schwesterngemeinschaft /  

CS Beratungsdienst
21 106

CS Kindergarten 22 6 3 2

Facility Management & IT Services 81 3 4

Verwaltung & Führung 17 27 1

*Mehrfachnennung

Weil jeder 
Augenblick zählt

Weil jeder 
Augenblick zählt

21
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„Im Bereich der stationären Pflege und der CS 
Wohngemeinschaften ergibt sich ein negati-
ves Ergebnis auf Grund der Auswirkungen der  
COVID Pandemie und der enthaltenen Mehrkos-
ten, Investitionen und Instandhaltungen. Die Co-
vid Förderungen konnten das Ergebnis nur zum 
Teil ausgleichen. Offene Stellen mussten durch 
Überstunden und mit dem Einsatz von Arbeits-
kräfteüberlassern ausgeglichen werden. 

Die CS Tageszentren erzielten aufgrund der nach 
wie vor niedrigeren Auslastung ein negatives Er-
gebnis, die Covid Förderungen konnten die Un-
terauslastung zum Teil abdecken.

Die vom Fonds Soziales Wien bezahlten Tarife in 
der mobilen Pflege sind nicht kostendeckend. Es 
konnten durchschnittlich 23 Vollzeitstellen nicht 
nachbesetzt werden, woraus auch ein Rückgang 
der Stunden resultiert, da Aufträge abgelehnt 
werden mussten.

Der Bereich CS Palliativ weist trotz einer Spen-
denverwendung der CS Caritas Socialis Privatstif-
tung in Höhe von 313 T€ ein negatives Ergebnis 
aus. 

Im Sonstigen Bereich wurden die Vermietung von 
Garagenplätzen und das Betreute Wohnen bei 
der CS und das nicht zuordenbare Finanzergeb-
nis dargestellt.

Ertragslage CS Caritas Socialis GmbH 
nach Leistungsbereichen 2021

Ertragslage

UMSATZ

ERLÖSE

BETRIEBS

LEISTUNG

BETRIEBS

ERFOLG

ÜBERSCHUSS/

FEHLBETRAG

NACH 

LEISTUNGS-

BEREICHEN

20.949 21.664 -534 -535

St. Pflege  

inkl. CS Wohn-

gemeinschaft

2.753 2.812 -83 -83
CS Tages- 

zentren

14.038 14.610 -164 -164
CS Betreuung  

zu Hause 1

3.337 3.807 -109 -109
CS  

Palliativ 2

280 293 -62 -62

CS Haus für 

Mutter und 

Kind  

570 3.943 2.071 2.112
Verwaltung  

& Sonstiges   

41.927 47.129 1.119 1.159 GESAMT

in TEUR angegeben

1  Betreuung zu Hause = Mobile Dienste
2 CS Palliativ = alle palliativen und hospizlichen Dienste, die in der CS erbracht werden

22 23
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Meilensteine
2021 

Spatenstich
Sept. - Nov.  Spatenstich und Grundsteinlegung für Neubau CS Kalksburg

2021 
"Out of Home" Award

Gewista "Out of Home" Award in Silber, Fundraising Award 2021 zweiter Platz

2021 
Hildegard Teuschl Preis

März – Hildegard Teuschl Preis für das CS Projekt  "Leuchtturm"

2020 
Corona

Corona Pandemie stellt große Herausforderungen an die CS, die mit großem En-

gagement, Mut und Durchhaltevermögen der Mitarbeiter:innen gemeistert wurden

2019 
Jubiläum

Okt. – 100 Jahre Caritas Socialis –  
100 Jahre Menschen. Leben. Stärken. Festgottesdoenst

2019 
Auszeichnung

März – Kurier Siegel „beliebter Arbeitgeber 2019“ – Ergebnisse einer  
„Social Listening“ Studie anhand von Postings im Internet mit relevanten Be-
zug zum Unternehmen. 

2018 
Werbe Preise

Nov. / Okt. – Fundraising Award und Effie in Silber für die Kampagne  
„Hospiz braucht #mehrRaum“

2018 
Liechtenstein-Preis

Sept. – CS Hospiz Rennweg wird mit dem Fürst Franz Josef von  
Liechtenstein-Preis ausgezeichnet

2018
BA Sozialpreis            

Juni Bank Austria Sozialpreis 2017 – Sonderpreis für Projekt  
„Achtung starke Tochter! Achtung starker Sohn!“

2017 
Umbau

Dez. – CS Hospiz Rennweg wird nach sechsmonatigem  
Umbau wiedereröffnet

2017 
Preis

Nov. – 3. Platz des Hildegard Teuschl Preises für besondere Leistungen in der 
Hospizarbeit und Palliative Care geht an das Projekt Begleitung in der Trauer

2017
Preis

Sept. – 3. Gesundheitspreis der Stadt Wien für HPC-Mobil  
(ein Projekt von Arbeitersamariterbund Wien, Caritas der Erzdiözese Wien, 
Caritas Socialis und Volkshilfe Wien)

2017 
Netzwerk

 Aug. – Gründung Netzwerk demenzfreundlicher 9. Bezirk

2017 
MS Büchlein

Mai – zum Welt-MS-Tag erscheinen das Kinderbüchlein und die animierte  
Hörbuch-App „Annas Mama ist super“ www.cs.at/mama

2017 
Gedenktafel

Mai – Hildegard Burjan erhält eine Gedenktafel am Wiener Rathaus

2016 
Standort

Nov. – neuer zentraler Standort für CS Betreuung zu Hause

2015 
Teleios Preis

Nov. – Demenzbüchlein und animierte Hörbuch-App "Anna und die beste 
Oma der Welt" gewinnen den Teleios 2015 in der Kategorie Mitarbeiter:innen

2015 
Gesundheitspreis

Sept. – Projekt "Demenzfreundlicher 3. Bezirk" gewinnt 3. Platz beim  
Gesundheitspreis der Stadt Wien in der Kategorie "Gesund in Grätzel und Bezirk"

2015 
Stele

 Juni – Enthüllung Hildegard-Burjan-Stele im Wiener Stephansdom

2015 
Bester Arbeitgeber

Mai – CS Caritas Socialis ist Österreichs bester Arbeitgeber  
im Gesundheits- und Sozialbereich

2015 
20-Jahre

Mai – CS Rennweg und CS Hospiz Rennweg feiern 20-jähriges Bestehen

2014 
Preis der Orden

Nov. – Demenzprojekt der CS Caritas Socialis erhält Preis der Orden 2014

2014 
Zusammenschluss

Juli – Zusammenschluss: Caritas Socialis GmbH,  
CS Betreuung zu Hause GmbH und CS Pflege- und Sozialzentrum Rennweg 
GmbH werden zu CS Caritas Socialis GmbH

2014 
Pflege-Managem.

Feb. – CS Wohngemeinschaften für Menschen mit  
Demenz gewinnen Pflege-Management-Award

2013 
Hildegard Teuschl

Nov. – Hildegard Teuschl-Preis für die Entwicklung der ethischen  
BewohnerInnenbesprechung in den Einrichtungen der Caritas Socialis

2013 
MOMO

März – Eröffnung MOMO – Mobiles Wiener Kinderhospiz (eine Kooperation 
von Caritas, Caritas Socialis und MOKI Wien)

2012 
Seligsprechung

Jän. – Seligsprechung Hildegard Burjans (Gründerin)  
am 29.01.2012 im Wiener Stephansdom

2008 
WG für Demenz

April – Stadträtin Mag.a Sonja Wehsely eröffnet  
1. österrreichische Wohngemeinschaft für Menschen mit Demenz in Liesing

2004 
Pflegemodell

April – Einführung des Pflegemodells Mäeutik

2004 
Mobiles Hospiz

März – Start des Mobilen Hospiz Rennweg in Kooperation mit dem Fonds 
Soziales Wien

2003 
Privatstiftung

Gründung der Caritas Socialis Gemeinnützigen Privatstiftung und  
Einbringung der GmbHs in die Stiftung

1998 
Papstbesuch

Juni – Am 21.6. besuchte Papst Johannes Paul II das CS  
Hospiz Rennweg und hielt eine Ansprache an alle, die in der Welt  
der Krankheit und des Leidens leben und arbeiten

1997 
CS Pramergasse

Eröffnung des neu gebauten CS Pflege- und Sozialzentrums Pramergasse 
(Pramergasse 7) mit Schwerpunkt Alzheimer-Pflege und  
Alzheimer-Tageszentrum

1995 
CS Rennweg

März – Eröffnung CS Rennweg: mobile Dienste, Tageszentren  
und stationäre Betreuung, Angebote für an MS erkrankte Menschen (Pflege-
station und Tageszentrum) und CS Hospiz Rennweg

1994 
Neueröffn. Kalksburg

Okt. – Offizielle Neueröffnung des CS Pflege- und Sozialzentrums Kalksburg 
in Wien 23 nach umfangreichen Zu- und Umbauten

1992 
Caritas Socialis GmbH

Gründung der Caritas Socialis GmbH; erstes CS Tageszentrum; Beginn mit 
Heimhilfe und Hauskrankenpflege

1989 
Erstes mobiles Hospiz

Mithilfe eines Preisgeldes, das der Fürst von Liechtenstein für „geleistete 
Familienarbeit und für moderne Wege in der Sozialpolitik“ stiftete, wurde das 
erste mobile Hospiz gestartet

1960 
Kindergarten

Gründung des Kindergartens in der Pramergasse

1919 
Gründung

Hildegard Burjan gründet die Caritas Socialis (CS) als geistliche Gemeinschaft 
von Frauen in der katholischen Kirche, um soziale Nöte aufzugreifen

24 25
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#menschenlebenstaerken #weiljederaugeblickzaehlt ist seit vielen Jahren 

unser Leitsatz. Ob am Beginn des Lebens oder an dessen Ende: Die CS Caritas 

Socialis ist ein verlässlicher Partner für Menschen in Not.

Besonders hochaltrige und schwerkranke Menschen finden in unseren CS 
Einrichtungen einen Platz, an dem sie sicher sein können, dass wir alles 
dafür tun, dass sie bestmögliche Schmerztherapie erhalten, professionell 
gepflegt werden und spirituelle und psychosoziale Unterstützung bekom-
men. Zusammengefasst sind diese Einrichtungen und CS mobilen Leistun-
gen im CS Hospiz Wien. CS Hospiz Wien ist kein Ort, sondern ein Dach, 
unter dem palliative Leistungen in der CS zusammengefasst werden. So ist 
es uns möglich über die Grenzen des CS Hospiz Rennweg Menschen best-
mögliche hospizliche Lebensqualität und inneren Frieden zu ermöglichen 
– Danke für Ihre Spende!

2021 konnten dank der Unterstützung von Spender:innen und Sponsor:in-
nen 1.545.306,77 Euro an Spenden gesammelt werden. Aus Testamenten 
und Legaten erhielten wir 52.961,49 Euro, 

Das wachsende Vertrauen der Menschen erfüllt uns mit Demut, großer 
Freude und Dankbarkeit. Es ermöglicht uns, Leistungen für Menschen an-
zubieten bzw. neue Projekte zu verwirklichen, die von der öffentlichen Hand 
nicht finanziert werden und dadurch die Lebensqualität zu steigern.

Was Ihre Spende 2021 bewirkte

Hospiz und Palliative Care
Der größte Anteil Ihrer Spenden wurde 2021 für den Ausbau von CS Hospiz 
Wien und der direkten palliativen Begleitung verwendet. Ihre Spende ermög-
licht eine hohe Pflege- und Betreuungsintensität der Hospizgäste durch sehr 
gut ausgebildete Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, damit ein Abschied in Wür-
de und Geborgenheit mit bestmöglicher Schmerzkontrolle verwirklicht wer-
den kann. Inklusive der Betreuung von Kindern und Jugendlichen im Roten 
Anker wurde der Palliativbereich mit Euro 313.274 unterstützt. 

Wir bedanken uns hierbei auch bei Licht ins Dunkel, die den Roten Anker im 
Vorjahr mit 33.000 Euro unterstützt haben.

Der Neubau der CS Kalksburg am Traditionsstandort im 23. Wiener Gemein-
debezirk ist ein wichtiger Meilenstein für die hospizliche Begleitung von Men-
schen mit Demenz. Den Bau unterstützten wir bereits mit zwei Millionen Euro. 
Im Jahr 2021 wurde die prognostizierte Spendensumme von einer Million Euro 
rückgestellt (in Summe fünf Millionen) und wird im Jahr 2022 ausbezahlt wer-
den. Damit wird ein neuer hospizlicher Ort für Menschen mit und ohne De-
menz geschaffen, die Unterstützung und Hilfe benötigen

Pflege und Betreuung
Die Stiftung unterstützte das vom Dachverband Hospiz durchgeführte Pilot-
projekt Vorsorgedialog, in dem Klient:innen der CS Betreuung zu Hause in ih-
rem Selbstbestimmungsrecht unterstützt wurden und Wünsche im Falle einer 
gesundheitlichen Krisensituation festgehalten wurden.  

Der Vorsorgedialog widmet sich der vorausschauenden Abklärung und doku-
mentiert schriftlich wie Pflegende für Klient:innen in möglichen Krisensituatio-
nen oder am Lebensende handeln sollen. Das gilt nur dann, wenn Klient:innen 
nicht in der Lage sind, selbst darüber zu bestimmen und zu entscheiden. Das 
Projekt wurde mit 85.000 Euro unterstützt.

Unterstützung von Frauen und Kindern
in den CS Beratungsdiensten und im CS Haus für Mutter und Kind (MuKi) 
In beiden Einrichtungen finden Mütter und ihre Kinder nach traumatisierenden 
Gewalterfahrungen Sicherheit und Geborgenheit. Auch die Sozialberatung für 
sozial bedürftige Familien der CS Schwesterngemeinschaft wird jährlich un-
terstützt: 2021 betrug die Gesamtzuwendung für diese Einrichtungen 143.942 
Euro.

Qualitätssiegel und Spendenabsetzbarkeit
Die CS Caritas Socialis Privatstiftung verfügt seit Beginn über die Spendenab-
setzbarkeit und das Spendengütesiegel und wird diesbezüglich sowohl vom 
Österreichischen Spendengütesiegel (OSGS) als auch vom Finanzamt jährlich 
überprüft. Damit haben Spenderinnen und Spender die Sicherheit, dass die 
Zuwendung zweckgewidmet verwendet wird.

Ein herzliches Dankeschön an Sie, liebe Spenderin, lieber Spender! 

Sr. Susanne Krendelsberger CS
CS Stiftungsvorstand  
CS Caritas Socialis Privatstiftung
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